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Ein Spaziergang durch die

  Hutongs zwischen 

Peking, nördliche Hauptstadt

Eines der  
schönsten Viertel von 

Peking ist zweifellos das 
Gassengewirr der Hutongs,  

die den Trommel- und 
den Glockenturm mit dem 

Konfuzius- und dem 
  Lama-Tempel verbinden.

Türmen und
      Tempeln
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Die beiden Türme wurden 1420 während  
der Herrschaft des Kaisers Yongle  

(Ming-Dynastie) erbaut. Damals verkündeten 
Glocke und Trommel die Stunden des Tages.  

Die Glocke weckte die Einwohner Pekings,  
die Trommel verabschiedete sie zum 

Tagesausklang.

            Geht man in den Hutong 
      Richtung Osten, gelangt man 
zum Konfuzius-Tempel und zum 
Lama-Tempel. Der Konfuzius-Tempel 
ist der zweitwichtigste – nach dem  
in Qufu, Konfuzius' Geburtsstadt –  
zu Ehren des großen Philosophen  
und Politikers (551–479 v. Chr.).  
Der Lama-Tempel gilt als wichtigster 
buddhistischer Tempel außerhalb 
Tibets und ist in ganz Peking für seine 
besonderen, gelb glasierten Ziegel und 
seinen intensiven Geruch nach 
Weihrauch bekannt.
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Peking, nördliche Hauptstadt

Die Grosse Mauer
Mit beinahe 9.000 Kilometern ist die  

»zehntausend Li lange Mauer« bestimmt eines der weltweit 
eindrucksvollsten Bauwerke. Trotzdem stimmt es nicht,  

dass sie vom Mond aus zu sehen ist!

Mit dem Bau  
wurde um 215 v. Chr.  
auf Befehl von Kaiser  

Qin Shihuangdi begonnen  
(ihm ist die Terrakottaarmee 

von Xi’an zu verdanken),  
und sie wurde im Lauf der 

Jahrhunderte von Dynastie zu 
Dynastie weitergebaut. Dabei 
wurden die Baumaterialen 
immer wieder verändert. 
Anfangs verwendete man 
Lehm, später griff man 
zu Stein und gebrannten 

Ziegeln.
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Die Grosse Mauer mit ihren  
Wachtürmen wurde als 

Befestigungsanlage zum Schutz der 
Nordgrenze des Reiches gegen 

feindliche Angreifer gebaut, gilt  
aber ebenso als Symbol für die 
Vereinigung und Einheit Chinas.  
Seit Anfang des 16. Jahrhunderts 

verbreiteten Missionare und  
Kaufleute die Kunde von ihr  

in der westlichen Welt.

Die Große Mauer ist nicht 
allein Chinas Kulturerbe, 

sondern das der gesamten 
Menschheit. Die UNESCO  

hat China und Italien  
die gleiche Anzahl (55 )  
Weltkulturerbestätten  

zuerkannt. Kein anderes 
Land der Welt kann  

sich darin mit den  
beiden Ländern messen.
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